
 

1/7 Footer text. Should be the same as headline. 

 

Telekom CompanyFlex 

Integration  
 

Konfiguration 

1. 2N Konfiguration 

2. Telekom Beschränkungen 

 

1. 2N Konfiguration 

• Das 2N Gerät muss den Telekom DNS als DNS-Server verwenden. 

• Verwenden Sie die neue FW 2.42 Version 

• Konfiguration Schritte  
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• Konfiguration des Benutzerverzeichnisses 
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• Schaltfläche zum Anrufen dieses Ziels konfigurieren 
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• Stellen Sie sicher, dass Sie bei der Annahme eingehender Anrufe kein Sicherheitsrisiko eingehen. 

 

 

2. Telekom Beschränkungen 

• Die Telekom macht falsche Angaben zum Telekom CompanyFlex für das Universal Basic Profile. SIP-Registrar ist nicht 

die Domain, sondern der Proxy-Server 
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• 2N ist nicht kompatibel mit TLS 

o Sie müssen Hpbx.deutschland-lan.de verwenden und Sie müssen sich im lokalen Telekom-Netz befinden und 

DNS-Server der Telekom verwenden.  

o Die TLS-Variante erfordert MediaSec, das wir als 2N nicht unterstützen. 

 

cpbx-hilfe.deutschland-lan.de/de/ratgeber-zur-konfiguration/spezialkonfigurationen 

cpbx-hilfe.deutschland-lan.de/de/ratgeber-zur-konfiguration/spezialkonfigurationen/mediasec 

 

https://cpbx-hilfe.deutschland-lan.de/de/ratgeber-zur-konfiguration/spezialkonfigurationen
https://cpbx-hilfe.deutschland-lan.de/de/ratgeber-zur-konfiguration/spezialkonfigurationen/mediasec


 

 

 

 

 

 

7/7  

 


